
Live Protokoll

202. Treffen der Attac Inhaltsgruppe Grundeinkommen
und 170. Treffen des Runden Tisches Grundeinkommen

    
Freitag, 13. Dezember 2024, im Amerlinghaus (Galerie), Stiftgasse 8, 1070 
Wien, als Hybrid Video-Konferenz (16:15 – 19:15 Uhr). 

Moderation: Franz Schäfer (Mond)

Protokoll: Alice Krotky

Teilnehmer*innen:  Franz Schäfer (Mond), Ulli Sambor, Klaus Sambor, Alice 
Krotky, Heinz Swoboda

Entschuldigt:  Paul Ettl, Petra Payer, Franz Linsbauer, Erwin Schoitz

0. Genehmigung der Tagesordnung
Tagesordnung angenommen

TEIL 1 Attac (12:00 – 12:45)
===================

1.1 Vorstellungsrunde
Nicht notwendig, weil alle einander kennen

1.2 Genehmigung des Protokolls vom 201. Treffen (vom 22. Nov. 2024)
Protokoll wird genehmigt

1.3 Kurzbericht über die Aktivist:innenversammlung (22-23.11.2024 Linz)
Der sehr gut zusammengefasste Bericht kann unter 
https://www.attac.at/termine/aktivistinnenversammlung#c10621 
angesehen werden. 
„Guter Rat“ verteilt 1 Million Euro – aufgeteilt auf 5 Jahre.
Ein Überblickbild gibt die auch für uns wichtige Aufteilung: z.B. Inhalte und 
Kampagnen (Projekte) stärken. Hier könnten wir für unser ECI-UBI um 
Unterstützung anfragen. 

 1.4 Allfälliges zu Attac

a) Die fehlende Revolution: Protest allein ist nicht genug (auf 
Englisch)

https://www.attac.at/termine/aktivistinnenversammlung#c10621


Da gleichzeitig UBI-European Initiative und die Ringvorlesung stattfand , war 
von uns niemand dabei.

b) Ihr Lieben,
als Dank für euer Engagement möchten wir euch am 17.12. zur 
Weihnachtsparty im Attac-Büro laden. 
Ab 16:00 erwartet euch hausgemachter Punsch von Cilli, selbstgebackene 
Kekse, wild gemixter Gin und veggie-veganen Baguettes von Answer und mir. 
Um 16:30 gibt es eine Craft-Beer Verkostung von Mario   - früh kommen 🍺
lohnt also!

Klaus und eventuell Mond werden teilnehmen

c) 25 Jahre Attac. Das Festival. 
19. bis 21. Juni 2025, Wien (WUK) 

Wie ihr hoffentlich schon wisst, wird das Herzstück unserer Feierlichkeiten 25 
Attac, das Festival vom 19.-21. Juni 2025 in Wien sein. Beim Festival wollen 
wir unser 25 jähriges Bestehen feiern, die letzten Jahre Revue passieren lassen 
und Ideen für die nächsten 25 Jahre schmieden. Dafür wird es eine tolle Reihe 
an Workshops, Konzerten, Diskussionen und vieles mehr geben.

Für das Festival haben wir schon fleißig mit den Vorbereitungen begonnen und 
freuen uns nun über Unterstützung von euch!

Wir organisieren uns gerade in verschiedenen Arbeitsgruppen - bei den 
folgenden Gruppen brauchen wir noch eure Mithilfe: 

 Programm-Arbeitsgruppe: wir planen die inhaltlichen Workshops und 
Diskussionen zu Attac Themen, Geschichte, Strategie und Ausblick 

 Logistik-Arbeitsgruppe: wir planen, dass es genug Kaffee gibt, die 
Permanent Marker nicht leer sind und das Essen lecker wird 

 Bewerbungs-Arbeitsgruppe: ohne uns kommen keine Leut! 

Wenn ihr euch für eine Mitarbeit in einer dieser Gruppen interessiert, schreibt 
uns doch eine kurze Mail:

E-Mail oder Fragen bitte an: theresa.kofler@attac.at 

Wir freuen uns auf euch, 

das Festival Orga Team.

Wir planen Workshops zum BGE, z.B. auch zur ECI-UBI 

d) 24. Januar 2025: Fachhochschule Dortmund: „Bedingungsloses 
Grundeinkommen und Soziale Infrastruktur?!“

mailto:theresa.kofler@attac.at


Margit Appl und Ronald Blaschke werden voraussichtlich dabei sein. Ulli und 
Klaus planen es.

1.8 Nächste Termine

203. Attac Treffen / 171. RTG Treffen : Donnerstag, 6. Februar 2025, im 
Amerlinghaus (Galerie), Stiftgasse 8, 1070 Wien, als Hybrid Video-Konferenz 
(16:15 – 19:15 Uhr).

204. Attac Treffen / 172. RTG Treffen : Freitag, 28. März 2025 (14:30 – 17:30) 
voraussichtlich in LINZ

TEIL 2: Runder Tisch Grundeinkommen
===========================

2.1 Inhaltliche Diskussion (17:00 – 17:30)

Thema: Diskussion über BGE und Gewerkschaften. Text dazu: 
https://annuel2.framapad.org/p/rtga_202_170_r4wfs39kgwg5p-gewerkschaft-
abbey?lang=en

Dieser Text wurde von Mond vorgestellt und fand große Zustimmung.

Die Europäische Bürgerinitiative empfiehlt den nationalen Gewerkschaften sich 
mit dem Thema zu beschäftigen. ILO argumentiert ebenso.

Es ist begrüßenswert, dass die Gewerkschftsschiene wieder in Gang kommt.
Mond argumentiert, dass das BGE auf mehreren gesellschaftlichen Ebenen 
positive Veränderungen in Gang setzen kann.

Klaus verweist auf die Kirchen als Befürworter.

Heinz betont, die Wichtigkeit, dass sowohl Gewerkschaften und Kirchen ihre 
Mitglieder aktivieren sollten.

======================
10 Minuten Pause 17:30 – 17:40
======================

TEIL 3: Runder Tisch Grundeinkommen – Organisatorisches (17:40 - 18 00) 

3.1 Genehmigung des Protokolls vom 169. RTG Treffen (vom 22. Nov. 2024)
Protokoll wird genehmigt

3.2 Finanzieller Überblick: siehe Att. 5 

https://annuel2.framapad.org/p/rtga_202_170_r4wfs39kgwg5p-gewerkschaft-abbey?lang=en
https://annuel2.framapad.org/p/rtga_202_170_r4wfs39kgwg5p-gewerkschaft-abbey?lang=en


3.3 Motto für 18. Internationale Woche des Grundeinkommens – bisherige 
Vorschläge:
Heinz Swoboda leitete das „Systemisch Konsensieren“

Das Ergebnis siehe Att. 6:

3.4 Newsletter, Social Media und Homepage

Heinz arbeitet an der homepage

3.5 Termin des nächsten Treffens, siehe 1.8

========================

TEIL 4: RTG – Aktuelles aus Österreich (18:00 – 18:30)

4.1 Aktivitäten des Netzwerkes Grundeinkommen

- Podcast der Studenten von B.Preinsack wird vielleicht in den Podcast von 
Roswitha und Paul aufgenommen. Erste Gespräche sind im Gange.

4.2 Wie weiter mit der BGE-Wanderausstellung?

An weiteren Entscheidungen wird gearbeitet

4.3 Aktivitäten von Das Grundeinkommen

15. Dezember 2024 (11:30 - 13 Uhr)
 "Mit dem Grundeinkommen von einem Sozialstaat der Bittsteller zu einem 
Sozialstaat der Menschenwürde" 
 Wie christlich ist ein Bedingungsloses Grundeinkommen? Gastreferent: Paul. 
Ettl, Leiter der Friedensakademie Linz und Obmann des Vereins "Das 
Grundeinkommen"
 Ort: Scheffergasse 10 (Lichthaus der evang. Pfarrgemeinde A.B.) 2340 
Mödling

- Ringvorlesung (Aufzeichnungen werden vorbereitet)2025: drei Vorlesungen 
Wissensturm Linz (Paul)

a) 5. März 2025: „Das bedingungslose Grundeinkommen – für interessierte 
Einsteiger*innen“
b) 9. April 2025: „Das Bedingungslose Grundeinkommen in der Praxis“
c) „Das Bedingungslose Grundeinkommen – Ideen zur Finanzierung

link zum Wissensturm Linz: VHS-Programmbuch | Wissensturm Linz 

https://wissensturm.linz.at/4218.php


4.4 Aktivitäten von weiteren Gruppen, Kurzberichte, Ankündigungen

24 Argumente für ein Grundeinkommen siehe ANDAS.CC läuft bereits.

TEIL 5: RTG – EUROPA und Welt (18:30 – 19:00)
================================

5.1 Kurzbericht über die 26. UBI European Initiative Videokonferenz am 11. 
Dez. 2024

Agenda (11.12.24): https://annuel2.framapad.org/p/rtga_202_170_r4wfs39kgwg5p-agenda-
ECI11dec2024?lang=en

 1) Verlauf unseres ECI-UBI (Registrierung, Sammlung)

 2) Erfolgreiche EBI, wenn ...

 3) Wording of the ECI and ANNEX for the ECI (see DRAFT Att. 3vs4)

 4) Treaty on European Union (TEU)

 5) Charter of Funamental Rights of the European Union
Nach der Präsentation der Punkte 1) bis 5) erfolgte eine sehr ausführliche Diskussion.
Eine kurze Zusammenfassung der Aussagen von folgenden Personen:

     Aussagen von Valerija (SL):
* Sie wird die Koordination für das ECI-UBI nicht mehr übernehmen.
* Branko hat es ebenfalls abgelehnt, die Koordination für SL zu übernehmen.
* Es gibt wenig Konsens über die Grundversorgung, für Jugendliche ist es eine neue Idee 
* Derzeit skeptisch, es gibt derzeit keine Arbeitslosigkeit in SL
* Evtl. eine schrittweise Einführung planen (z.B. für Frauen)?
* Unterschiedliche Ansichten, sie und ihre Gruppe haben politische Erfahrung, aber es werden 
weitere Personen benötigt. Innerhalb von 2 Jahren (derzeit geplant Ende 2026) kann sich aber noch 
viel ändern (auch bei den 5 Parteien)

Aussagen von Evamaria (HU):
* Sehr skeptisch, dass derzeit genügend Unterstützung (in Hugary) für eine 3. UBI-ECI gefunden 
wird.
* Während der Corona-Periode wurde gehofft, dass Interesse gefunden wird, um arme Menschen zu 
unterstützen, aber nicht durch die Unterzeichnung einer neuen EBI ein UBI

Aussagen von Enno Schmidt (CH):
* UBI wurde weltweit auf der BIEN-Konferenz in Großbritannien (Bath) diskutiert.
* Veranstaltung in Universitäten, auch in Katalonien, in Irland, auch in Verbindung mit Künstlern
* Die Idee ist großartig, einige Leute sehen es als Menschenrecht
* Aber es gibt auch Probleme, wenn Argumente missbraucht werden 
* Für mich steht im Mittelpunkt der Idee das Verständnis als Mensch
* Derzeit gibt es natürlich große Probleme mit Kriegen

https://annuel2.framapad.org/p/rtga_202_170_r4wfs39kgwg5p-agenda-ECI11dec2024?lang=en
https://annuel2.framapad.org/p/rtga_202_170_r4wfs39kgwg5p-agenda-ECI11dec2024?lang=en


     Aussagen von Klaus (AT):
* Befürwortet nachdrücklich den Beginn des Prozesses für die 3. EBI-UBI
* In Österreich will man jedem die Möglichkeit geben, etwas zu TUN, und sei es nur, für die EBI-
UBI zu unterschreiben
* Dies erfordert natürlich viele begleitende Maßnahmen, um die Idee zu verbreiten.
* Hier ist z.B. auch der Zusammenhang mit der Prävention (vor dem Einsatz von Waffen) zu 
erwähnen: siehe das Positionspapier von Attac Österreich, z.B. im Kapitel „Frieden schaffen ohne 
Waffen“, wo auch auf die UBI als Präventionsmethode hingewiesen wird (siehe Att. 1).

     * AI ist ein weiteres Argument für die Einführung des UBI (siehe Att. 2)
* Wenn hier nichts passiert, würde das Interesse am UBI in Österreich „erlöschen“.

 Aussagen von Angelika Gross (FR):
    * Ich möchte keine Missverständnisse aufkommen lassen. 

Ich sagte, dass die Unterstützung einer neuen EBI für ein bedingungsloses Grundeinkommen 
bedeuten würde, bei Null anzufangen, mit neuen Diskussionen an der Basis und einem Fokus auf 
Europa. Und ich stimme mit Valerija überein, dass dies die Beteiligung jüngerer Menschen 
erfordert. 
* Innerhalb unseres Netzwerks (MFRB) bemühen wir uns um die Einführung eines 
Grundeinkommens auf nationaler Ebene. In Frankreich hat die Idee eines UBI 2017 die öffentliche 
Debatte erreicht. In diesem Jahr tauchte sie im Programm von Benoit Hamon auf, als er für die 
Präsidentschaftswahlen kandidierte.

    * Heute steht es immer noch im Programm der Ökologen, und wir bemühen uns, das Thema sowohl 
in der Politik als auch in der Öffentlichkeit zu halten.

Aussagen von Aija (Latvia):
* Viele Menschen sind in Armut.
* Was wir sehen ist, dass nichts besser wird.
* Deshalb bin ich bereit zu starten, auch heute schon
* Wir alle haben Geld, viele nicht, also fangen wir an

Aussagen von Sarrah (derzeit IASA in Österreich; kommt von England):
* UBI erfordert politische Kompromisse
* Das ist ein Teil der Schwierigkeit
* Wir sollten wieder für das UBI kämpfen (es ist bereits jetzt evidenzbasiert)
* Lasst uns beginnen

5.2 Wahl eines Mottos für die nächstjährige IBIW müssen wir unseren 
Vorschlag bis zum 24. Dezember 2024 an info@basicincomeweek.org schicken.

Bei unserem letzten Treffen haben wir erfahren, dass wir bis zum 24.12.2024 
Vorschläge für das Motto der IBIW per Email an info@basicincomeweek.org 
schicken können. Heinz Swoboda hatte einen „systemischen Konsens“ über 
verschiedene Vorschläge vorgeschlagen. 



In our UBI-European Initiative videoconference on 11.12.2024 we agreed on 3 
proposals for the IBIW: 

1. Appreciation for every human being pay – UBI

2. UBI – answer to digitalisation and AI

3. UBI is the most effective way to combat rising poverty

Schwerpunkt für unser Treffen.
Der aktuelle Text für unsere nächste ECI-UBI in Att. 3vs4 ist noch in der 
Diskussion.
Irgendwelche Kommentare?

Klaus hat den Text von vs4 gekürzt, da einiges davon redundant wäre. Att.3 
vs5 wurde diskutiert und wird bei der nächsten Videokonferenz der UBI-
European Initiative am 12. Februar 2025 erneut diskutiert werden.

Heinz betont die Wichtigkeit des Aufbaus eines tragfähigen Netzwerkes.

Mond regt eine Liste von mindestens 12 Persönlichkeiten an, mit denen man 
zusammenarbeiten kann. Bereits bestehende Kontakte könnten reaktiviert 
werden und über soziale Medien ließen sich Menschen suchen.

5.3 UBI4ALL
Tomorrow, Sunday 24 November at 6 pm UTC (7 pm CEST), we will 
choose one lucky winner from among you who will receive 
a total Basic Income of 9,600 euros unconditionally.

Anmerkung von Klaus:

Bei dieser 7. Verlosung (19 – 20 Uhr) nahmen 156 Teilnehmer*innen aus 97 
Ländern teil. Roswitha Minardi und Helwig erklärten zuerst für Neueinsteiger 
das BGE. Danach wurden online Statments von Gastredner*innen aus 
Südafrika (Tk Lukas), dann aus Kenia (Ibrahim Khalid) und aus China (Usama 
Nasir) gebracht. Anschließend wurde der Gewinner mit der Nummer 13011 aus 
Taiwan ermittelt. 

(Brief an Attac von Roswitha)
 https://annuel2.framapad.org/p/rtga_202_170_r4wfs39kgwg5p-abey-brief-an-lang?lang=en  

Ein Gespräch mit Attac (Answer Lang) wegen Koordination mit UBI4ALL ist für 
Anfang 2025 geplant. Heinz regt eine Diskussion über Finanzierung für die 
Zukunft an. 

TEIL 6: Abschlussrunde (19:00 – 19:15)
================================

https://annuel2.framapad.org/p/rtga_202_170_r4wfs39kgwg5p-abey-brief-an-lang?lang=en


Mond: produktiv, bedauert, die wenigen Teilnehmer
Heinz: wünscht allen ein Frohes Fest und alles Gute für das kommende Jahr
Alice: interessant und wünscht alles Gute
Klaus: dankt Mond und Alice für Protokoll und Moderation und hofft dass der 
Prozess für die 3.ECI – UBI intensiv fortgesetzt wird
Ulli: nicht geschlechtergerecht verteilt, weibliche Meinung wiegt am meisten, 
möchten das im kommenden Jahr weiter fortführen. In diesem Sinne sehr 
interessant auch wenn die Männer meisten gesprochen haben, während wir am 
meisten gedacht haben. So wünschen wir allen ein fröhliches Neues Jahr und 
durch neue Vorsätze gestärkt immense Erfolge.

ANHANG: Veranstaltungshinweise Für AT und Europa
================================================

Laufende Veranstaltung

wöchentlicher Podcast "Grundeinkeommen - Red'n ma drüber!"

 live zu hören auf Radio FRO am Freitag um 18:30 und auf Radioa B138 am 
Sonntag 12:45 Uhr Online auf Spotify, Amazon Music, Apple, YouTube, 
Samsung, RTL+,                 Podcast.de

 und im CBA (cultural broadcasting archive): 

 Online Seminare Attac-
DE: https://www.grundeinkommen-attac.de/aktivitaeten/onlineseminare         

 Ringvorlesung Grundeinkommen: 

 Immer Mittwoch, von 18.30 – 20.00 Uhr, 

 Univie NIG HSIII,Von 2.10.2024 bis 15.1.2025 

Termine:

========================

https://www.grundeinkommen-attac.de/aktivitaeten/onlineseminare


Laufende Veranstaltung

 wöchentlicher Podcast "Grundeinkeommen - Red'n ma drüber!"

 live zu hören auf Radio FRO am Freitag um 18:30 und auf Radioa B138 am 
Sonntag 12:45 Uhr Online auf Spotify, Amazon Music, Apple, YouTube, 
Samsung, RTL+,                 Podcast.de

 und im CBA (cultural broadcasting archive): 

 Online Seminare Attac-
DE: https://www.grundeinkommen-attac.de/aktivitaeten/onlineseminare         

 Ringvorlesung Grundeinkommen: 

 Immer Mittwoch, von 18.30 – 20.00 Uhr, 

https://www.grundeinkommen-attac.de/aktivitaeten/onlineseminare


 Univie NIG HSIII,Von 2.10.2024 bis 15.1.2025 

LINKs:

        PODCAST: "Grundeinkommen - Red'n ma drüber"
        https://www.fro.at/sendungen/grundeinkommen-redn-ma-drueber/
        auch in diversen Podcast-Plattformen:
        Spotify:Amazon Music:Apple:YouTube:Samsung:RTL+ :Podcast.de:
        und im CBA (cultural broadcasting archive):

        Übersichtssammlung Mailinglisten, Newsletter, SM:

        Regeln für Diskussion und Protokoll:

https://pad.riseup.net/p/O2ya5Ym0G8jX9hZVmdy7-keep 
       

https://pad.riseup.net/p/O2ya5Ym0G8jX9hZVmdy7-keep
https://www.fro.at/sendungen/grundeinkommen-redn-ma-drueber/

